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„Es waren Füchse jung und alt

„Mit und auch ohne Kragen

„Die mir da diese Traurgestalt

„Durch ihr Erkünsteln gaben.

„Sie thaten es, um mit der Zeit
„Durch Stümmlung meiner Gaben,

„Zu läugnen mit mehr Dreistigkeit,
«Mich je gekannt zu haben.

Dle Faßnacht.

Vor Zeiten Mr man Narr, so lang es Faßnacht war.
Vie Faßnacht gehet ab man narrt das game Jahr.

W * '
Auf einen eifersüchtigen Ehemann.

Du fragst: Warum Neran so eifersüchtig sey?
Er glaubt sein Weib sey ihm, wie er dem Weibe treu.

W**

Auflösung der legten Scharade. Haarbeutel.

Neues Räthfei.

Ich borge meinen Putz und Schimmer,
So wie das meiste Frauenzimmer
Sieht man mich nur zur Hälfte an,
So gleich ich leider manchem Mann,
Der unbekannt mit Weiberlist,
Nicht weiß, daß er betrogen ist.


	Die Fassnacht

